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1. Organisation  

 

Die Volkshochschule im Würmtal (vhs) ist das kommunale Weiterbildungszentrum der 

Gemeinden Planegg, Gräfelfing, Krailling, Neuried und Gauting und nach dem 

bayerischen Weiterbildungsgesetz (Ebfög) staatlich anerkannt.   

 

Die vhs ist organisiert als eingetragener gemeinnütziger Verein.  

Die Gründung fand am 24. Juni 1970 in der Volksschule Planegg statt. Aufgerufen dazu 

hatten die damaligen Bürgermeister Naumann (Planegg), Bachhuber (Gräfelfing) und Huber 

(Krailling). 1980 kam Neuried dazu und 1990 Gauting. 

 

Der ehrenamtliche Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern und wird durch die (aktuell 325) 

Mitglieder des Vereins gewählt. Es wird eine gleichmäßige Verteilung über die 

Würmtalgemeinden angestrebt.  

 

Aktuelle Besetzung: 

 Klaus Tonte, 1. Vorsitzender (Gräfelfing) 

 Ralf Michel, Stellvertreter (Gräfelfing) 

 Franz Jaquet, Schatzmeister (Gauting) 

 Bärbel Zeller, Schriftführerin (Planegg) 

 Rainer Pippig (Neuried) 

 Veronika Sanftl (Krailling) 

 Sebastian Hofmüller (Gauting) 

 

Die Geschäfte werden in der Geschäftsstelle in Planegg geführt.  

Es gibt 6 fest angestellten  Mitarbeiterinnen (insgesamt 3,74 Vollzeitstellen): 

 Veronika Wagner, Geschäftsführung 

 Karola Albrecht, Vertreterin 
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2. Aufgabe 

„Die Bayerische Verfassung widmet der Erwachsenenbildung eine eigene Vorschrift.  

Artikel 139 lautet: ‚Die Erwachsenenbildung ist durch Volkshochschulen und sonstige mit 

öffentlichen Mitteln unterstützte Einrichtungen zu fördern.‘ Die Verfassung erwähnt also die 

Volkshochschulen ausdrücklich“, erläuterte Peter Küspert, Präsident des Bayerischen 

Verfassungsgerichtshofs, in einem Vortrag zur Verankerung der Volkshochschulen in der 

Bayerischen Verfassung.  

Mit der Hervorhebung der Volkshochschule neben anderen Organisationen der 

Erwachsenenbildung mache der Verfassungsgeber deutlich, dass die vhs die klassische 

Organisationsform der Erwachsenenbildung sei.  

In seiner Rede führte Küspert aus, dass Volkshochschulen unverzichtbare 

Vermittlungsinstanzen für demokratische Ideen und Werte seien. Mit ihrem pluralem 

Bildungsangebot bieten sie der Bevölkerung eine einfache und kostengünstige Möglichkeit 

auf Bildung und damit auf gesellschaftliche Teilhabe. Damit leisteten sie einen wichtigen 

Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit, Integration und Orientierung vieler Menschen und damit 

auch zur Zukunftssicherung von Staat und Gesellschaft.  

Die vhs im Würmtal hat diese Aufgabe für sich so formuliert: 

…Die Volkshochschule im Würmtal bietet allen Bevölkerungsgruppen durch eine 

sozialverträgliche Preisgestaltung Zugang zu einem qualitativ hochwertigen und breit 

gefächerten Bildungsangebot, das den sich wandelnden Bedürfnissen der Gesellschaft 

gerecht wird. 

….Das Programmangebot richtet sich an alle Menschen, die im Würmtal leben und/oder 

arbeiten. Das Ziel der Volkshochschule ist es, den Teilnehmenden 

gelungenes Lernen zu ermöglichen. 

 

 Seit Januar 2019 ist die vhs auch zertifiziert mit dem Siegel 

EFQM** (2 Stars). Mit diesem Qualitätsmanagementsystem wird 

die Aufgabe auch qualitätiv untermauert. 
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3. Programm + TeilnehmerInnen 

 

Die vhs hat seit Ihrer Gründung ihr Programm stetig ausgebaut und an die jeweiligen 

Bedürfnisse der Zeit angepasst. 

Wurden im ersten Semester noch 42 Veranstaltungen angeboten, waren im 

Sommersemester 2020 über 800 Angebote an Vorträgen, Kursen, Workshops und 

Führungen aus allen Bereichen zu 

besuchen.  

Das Angebot der vhs gliedert sich   

in 6 Programmbereiche: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Jahr der vhs gliedert sich in zwei 

Semester: 

- des Frühjahr-/Sommersemester 

von Februar/März bis Juni/ Juli 

-  

- und das Herbst-/ Wintersemester 

von September bis Januar 
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Auch in den Kursformaten zeigt sich die Aktualität der vhs. Bereits vor der Pandemie haben 

Webinare das Programm im Bereich der Vorträge bereichert. Nun finden sich neben den 

klassischen Präsenzkursen ganz selbstverständlich auch online-Kurse und Hybrid-Formate, 

d.h. TeilnehmerInnen können in Präsenz oder vor Ort teilnehmen.  

 

Im Sommersemester 2021 wurde die Zahl der Veranstaltungen etwas reduziert, die Vielfalt 

der Kursformate dagegen erweitert: 

 
Programm:   Sommersemester 2021  
- Mensch und Umwelt:  144 Kurse  
- Beruf und EDV: 45 Kurse  
- Sprachen: 157 Kurse  
- Gesundheit: 258 Kurse  
- Kunst und Kultur: 104 Kurse   
- junge vhs:  57 Kurse   

756 Veranstaltungen 
 
 davon sind: 
                online Kurse   87 
                                                  Switch Kurse 210 (d.h. online im Lockdown) 
 Hybrid Kurse  6 

 

Hervorzuheben sind hier die neuen Web-Talks. Ein Interview-Format, das online live 

übertragen wird und von den Vorständen der vhs moderiert. Fragen können online gestellt 

werden und die ersten Gesprächspartner waren unsere fünf Würmtaler Bürgermeister. 

 

Des Weiteren ist die vhs im Würmtal gemeinsam mit den Volkshochschulen   Starnberger 

See und  Herrsching  seit Herbst 2019 ein vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz anerkannter Stützpunkt für Verbraucherbildung. Ziel ist die 

Wissensvermittlung rund um den Konsumalltag in enger Zusammenarbeit mit der 

Verbraucherzentrale Bayern e.V. und dem VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. sowie 

weiteren Kooperationspartnern vor Ort. Mit der Anerkennung verpflichten sich die 

Volkshochschulen zur Einhaltung der Qualitätskriterien für das Siegel Verbraucherbildung 

Bayern. Das Qualitätssiegel steht für neutrale, produkt- und anbieterunabhängige 

Bildungsangebote für Verbraucherinnen und Verbraucher.  
 

Die Programmhefte werden seit Beginn 2020 nicht mehr an alle 

Haushalte verteilt, sondern über die vhs-Boxen an Interessierte und 

TeilnehmerInnen gebracht. Dadurch konnte die Auflage verringert werden 

und die Hefte kommen zielgerichtet an interessierte Bürger und 

Bürgerinnen. Es gibt im Würmtal 15 vhs-Boxen. Zusätzlich liegen die 

Programmhefte in Banken und vielen weiteren Geschäften der Würmtal-

Gemeinden und natürlich in der vhs-Geschäftsstelle aus.  
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Die Kursräume verteilen sich über das ganze Würmtal: 

Gauting * vhs-Raum, Bahnhofstraße   Bewegung 
  * Querriegel (zusammen mit AKAK)  Sprachen 
  Turnhalle Grundschule Schulstraße  Bewegung 
  Turnhalle Grundschule kl. Haus, Ammerseestraße Bewegung 
  Turnhalle Otto-v.-Taube-Gymnasium  Bewegung 
  Neue Würmtal Realschule  Sprachen 
 Bibliothek  Literaturkreis 
      
Gräfelfing Friedenskirche  Sprachen 
  Altenheim Maria-Gunst-Haus  Sprachen + Bewegung 
  Kurt-Huber-Gymnasium  Sprachen + EDV 
  Schwimmbad, Grundschule Lochham  Bewegung 
  Gymnastikraum, Hort Lochham  Bewegung 
  Licht-Gesundheit-Energie-Zentrum  Bewegung 
  Bürgerhaus  Vorträge 
 Ideenreich, Bibliothek  Gestalten 
      
Krailling Gemeinderaum Betreutes Wohnen  Sprachen 
  Turnhalle Grundschule  Bewegung 
  Caritas Kinderhaus  Bewegung 
  Altenheim Maria-Eich  Bewegung 
      
Neuried Werkraum, Grundschule  Töpfern 
  Turnhalle, Mehrzweckhalle  Bewegung 
  Sitzungssaal, Mehrzweckhalle  Sprachen 
      
Planegg * vhs-Zentrum, 12 Räume - Vorträge, Sprachen, Bewegung, Gestalten -  
  Altenheim  Bewegung 
  Kath. Pfarrsaal  Bewegung 
  Feodor-Lynen-Gymnasium  Gesang 
  Kupferhaus  Nähen 
  Lesecafe  Theaterkreis 
  DJK  Bewegung 
  BRK  Sprachen 
      
  * alleinige Nutzung      
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4. Finanzierung 

Die vhs finanziert sich zu über 70% durch Teilnehmerbeiträge.  

Die fünf Würmtalgemeinden leisten einen Zuschuss zum Haushalt. Die prozentuale 

Verteilung des Zuschussbedarfs erfolgt nach Anzahl der Teilnehmer innerhalb der 

Würmtalgemeinden aus dem Vorjahr. Am 1. März 2001 haben sich die 

Würmtalbürgermeister in einer eigenen Sitzung auf diesen Verteilungsschlüssel geeinigt.  
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 Hinweis: Die Zahlen erhält jeder Gemeinderat mit dem Zuschuss-Antrag für das kommende 

Jahr. 

Und als dritte Säule erhält die Volkshochschule einen Staatszuschuss welcher über den 

vhs-Dachverband verteilt wird. Der Staatzuschuss, auf Grundlage des EBFÖG, geht an alle 

Träger der Erwachsenenbildung in Bayern und wird aufgeteilt nach durchgeführten 

Unterrichtseinheiten. 
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Das Pandemie-Jahr 2020 war auch für die vhs eine Herausforderung. Durch einen 
Rettungsschirm für die Erwachsenenbildung wurde die Situation in 2020 abgefedert.  

 

 

 

Und zu guter Letzt: 

Vielen Dank für die fortwährende Unterstützung Ihrer Volkshochschule! 

Fragen, Anregungen und Vorschläge nehmen wir sehr gerne auf, kommen Sie einfach auf 
uns zu: 

Klaus Tonte  vorstand@vhs-wuermtal.de 

Veronika Wagner  wagner@vhs-wuermtal.de 

 

 

 

 

 

 


